
Unser Museum für Kinderrechte sucht einen Ort zum Überwintern

Der INA.KINDER.GARTEN Rosenheimer Straße befindet sich gerade im Prozess, eine „Kita der Kin-
derrechte“ zu werden. Dabei begleitet uns das Deutsche Kinderhilfswerk, welches für das Programm 
„Kinderrechte-Landschaften“ vom Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend ge-
fördert wird.

Die Kinder aus unserem Elementarbereich (3 bis 6 Jahre) haben sich in einer demokratischen 
Abstimmung entschieden, dass sie ein Museum bauen wollen, in dem sie ihr selbstdargestell-
ten Kinderrechte sichtbar machen können. Die jüngeren und älteren Kinder waren in jeder Phase 
an der Gestaltung beteiligt. Sogar Kinder aus der Krippe haben uns beim Bemalen der einzelnen 
Elemente unterstützt.

Die Inhalte der Bilder entwickelten sich oft spontan: Die Kinder zeichneten Bilder und erzählten 
den pädagogischen Fachkräften, was sie damit zum Ausdruck bringen wollten. Gemeinsam wurde 
dann überlegt, welches Kinderrecht sie so verbildlicht haben könnten. Zwischenzeitlich betrach-
teten sie immer wieder – sowohl in kleinen Gruppen als auch mit den Familien oder Pädagog:in-
nen – das aktuelle Plakat zu den Kinderrechten vom Kinderhilfswerk und tauschten sich darüber 
aus. So entstanden neue Ideen für weitere Bilder, die sich auf die aktuellen Erlebnisse der Kinder 
in unserer Kita bezogen. Daher kann es sein, dass nicht jedes der Kinderrechte in unserem Mu-
seum dargestellt ist, während bestimmte Themen verstärkt bearbeitet wurden.

Die Kinder wählten selbst aus, an welcher Stelle ihr Kunstwerk im Museum platziert werden soll-
te. So wurden die unterschiedlichsten Arbeiten zu den Kinderechten an einem Ort vereint oder 
fanden sich an ganz anderer Stelle wieder, woraus sich neue inhaltliche Überlegungen ergaben. 
Pünktlich zum Tag der Kinderrechte am 20. November ist das Museum fertig geworden.

Leider fehlt und in unserer Kita der Platz, um unser Museum langfristig aufstellen zu können. 
Daher suchen wir für den Zeitraum 10. Dezember 2025 bis 27. März 2026 alternative Ausstel-
lungsorte. Die Kinder wünschen sich, dass die Türme des Museums im Kreis aufgestellt werden, 
sodass ein neuer „Museums-Raum“ entsteht, in den man eintreten kann. Sollte dies aus Platz-
mangel nicht möglich sein, ist auch eine andere Form der Präsentation möglich. Ab April 2026 soll 
das Museum dann zurück in unsere Kita kommen und im Garten einen dauerhaften Platz finden.

Vielen Dank für ihre Mithilfe!

Material: 
•	 stabile Obstkisten aus Pappe, fixiert mit Kabelbindern

Maße: 
•	 1 Turm Höhe: 128 cm; Breite: Sockel ca. 50 cm; Tiefe: Sockel ca. 19 cm
•	 2 Türme Höhe: 98 cm; Breite: Sockel ca. 50 cm; Tiefe: Sockel ca. 19 cm
•	 6 Türme Höhe: 119 cm; Breite: ca. 40 cm; Tiefe: 12 cm

Im Kreis aufgestellt hat das gesamte Museum einen Durchmesser von min. 220 cm.
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